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Schöne neue Arbeitswelt?! 
Der Wandel der Arbeitswelt und seine    
Folgen für die ArbeitnehmerInnen
Der Wirtschaft geht es nach der Krise wieder gut. 
Und den Menschen in der Arbeitswelt? Der Wan-
del in der Erwerbswelt hin zu prekären Beschäfti-
gungsformen wie Leiharbeit, geringfügiger Be-
schäftigung oder Niedriglohnjobs ist ungebrochen. 
Betriebsseelsorger Wolfgang Herrmann zeigt die 
Entwicklungen in der Arbeitswelt auf und stellt die-
se auf den Prüfstand. 

Zeit und Ort
Donnerstag, 12. Mai, 20.00 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Kirchgasse 18, Rottenburg 

Freiwillig engagiert mit Hartz IV?!
In der Reihe „Frühstück plus“ des Tübinger Arbeits-
losentreffs berichtet Helmut Merk von seinem 
Engagement und seinen persönlichen Erfah-
rungen als Freiwilliger im Rahmen des Projektes 
„Freiwilligendienste aller Generationen“, das vom 
BmFSFJ gefördert wird. 

Zeit und Ort
Donnerstag, 12. Mai, 10.00 Uhr
Arbeitslosentreff Tübingen, Neckarhalde 21, Tübingen

Benefizkonzert 
zu Gunsten des Geschwisterhauses Tübingen e.V. 
Der Seniorenchor „Off Track“ und der Projektchor 
der Hauptschule-Innenstadt bringen Stimmung 
und gute Laune für alle Generationen. Dies ist ein 
musikalisches Erlebnis der besondern Art! 
Die Spenden kommen dem Geschwisterhaus in 
Tübingen zu Gute.  

Zeit und Ort
Freitag, 13. Mai, 19.00 Uhr 
Bürgerheim,  Schmiedtorstr. 2, Tübingen 
Eintritt frei, Spenden erbeten!

5. Nachtcafé – Erzählabend            
Gelebte Vielfalt – Geben und Nehmen als Erfahrung
Migrantinnen und Migranten aus der Region 
erzählen von verschiedenen Ehrenämtern, die 
sie inne haben. Sie zeigen, wie dies zu gegensei-
tigem Verstehen und einer gelingenden Integra-
tion in die  Gesellschaft führen kann. Das Nacht-
café wird von Beate Rau moderiert. Ein Angebot 
in Kooperation mit dem Jugendmigrationsdienst 
Tübingen, der Caritas und einer Steuerungsgruppe 
des Landkreises Tübingen.

Zeit und Ort
Samstag, 14. Mai, 19.00 Uhr 
Hirsch-Begegnungsstätte für Ältere e.V. 
Hirschgasse 9, 72070 Tübingen  

Programm zur 

im 
Evangelischen Kirchenbezirk und  
den Katholischen Seelsorgeeinheiten 
Mössingen, Rottenburg und Tübingen

Evangelisches Kreisbildungswerk Tübingen
Hechingerstr. 13, 72072 Tübingen
Tel. 07071-930452, vollmer@evk.tuebingen.org

veranstaltet von

Schulergasse 1, 72108 Rottenburg,
Tel. 07472-93802, info@keb-tuebingen.de
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Vernissage: Ausstellung „Un-gewohnt“
Diese Ausstellung mutet einen ungewohnten Blick 
zu. Sie zeigt Menschen, die keinen Wohnsitz 
haben. Clemens Janosch, Fotograf und Sozial-
arbeiter hat 18 Monate wohnungslose Menschen 
begleitet. Weitab von jeder Form des Voyerismus 
wird der Betrachter eingeladen, sich Menschen 
zuzuwenden, die sonst eher aus der Wahrneh-
mung ausgeblendet sind.

Zeit und Ort
Samstag, 7. Mai, 19.30 Uhr nach dem Gottesdienst 
St. Michael, Hechingerstr. 45, Tübingen 
Dauer der Ausstellung: bis 26. Mai

Eröffnungsgottesdienst 
Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst mit Bischof 
Dr. h. c. Frank Otfried July (Stuttgart), Bischof 
Dr. Gebhard Fürst (Rottenburg), Superintendent 
Johannes Knöller (Reutlingen) und Dekanin Dr. 
Marie-Luise Kling-de Lazzer (Tübingen). Unter 
Mitwirkung des Kinderchores der Kirchenmusik-
hochschule Tübingen. 
Im Anschluß an den Gottesdienst lädt die Bahn-
hofsmission Tübingen zu einen Ständerling ein.

Zeit und Ort
Sonntag, 8. Mai, 17.00 Uhr         
Stiftskirche, Tübingen

Palliative Lebenskultur  
Prof. Dr. Hahn, Leitender Arzt der Tropenklinik 
Paul-Lechler-Krankenhaus in Tübingen, erläutert 
das 2007 ins Leben gerufene Projekt „Palliative 
Lebenskultur“. Durch ein multidisziplinäres Team 
wird durch Schmerztherapie und seelsorgerliche 
Begleitung eine hohe Lebensqualität gerade auch 
am Lebensende angestrebt. Ein Angebot in Koo-
peration mit dem „Nachmittag für Ältere“ .

Zeit und Ort
Mittwoch, 11. Mai, 14.30 Uhr
Gemeindehaus Lamm, Am Markt 7, Tübingen 

Nachtcafé der Bahnhofsmission
Ehrenamtlich Mitarbeitende des Nachtcafés der 
Bahnhofsmission geben Auskunft über Ihre Tätig-
keit und die Arbeit der Bahnhofsmission. Offenes 
Angebot zwischen 17.00 und 21.00 Uhr. 
Für Kaffee und Tee ist gesorgt.

Zeit und Ort
Mittwoch, 11. Mai, ab 17.00 - 21.00 Uhr
Nachtcafé der Bahnhofsmission, Tübinger Haupt-
bahnhof am Gleis 1, Europaplatz 13, Tübingen  

Erziehung – Arbeit, die sich lohnt
Erziehen macht viel Freude, doch ist es auch eine 
große Herausforderung, die Kraft kostet. 
Dipl. Psych. Barbara Waidmann bietet Anre-
gungen, worauf Erziehende achten können, um 
Kräfte zu schonen und den Kindern ein gutes 
Gegenüber zu sein.

Zeit und Ort
Mittwoch, 11. Mai, 20.00 Uhr 
Familienbildungsstätte, Hechingerstr. 13, Tübingen

„Nur nicht stolpern!“                          
Sturzvorbeugung im Alter
Die Hilfe von ehrenamtlich Mitarbeitenden ist 
ein wichtiger Beitrag für die intensive Betreuung 
älterer Patienten in der Tropenklinik Paul-Lechler-
Krankenhaus. Tätigkeitsfelder sind z.B. Spazier-
gänge im Park, Besorgungen für Erkrankte oder 
die Betreuung der Patientenbücherei. Der Nach-
mittag informiert über Möglichkeiten des Engage-
ments in der Klinik. Wissenswertes zum Thema 
Sturzvorbeugung bei älteren Menschen unter dem 
Titel „Nur nicht stolpern“ rundet den Nachmittag ab.  

Zeit und Ort
Donnerstag, 12. Mai, 15.00 - 17.00 Uhr 
Olga-Lechler-Saal im Paul-Lechler-Krankenhaus,  
Paul-Lechler Str. 24, Tübingen (Buslinie 4)


